
 

 

Teilnahmebedingungen 

Partner der Bürgeraktion "Lübeck malt“  sind die Steuer- und Rechtsanwaltskanzlei aditum | Grasse & 

Partner,  das Autohaus Lüdemann & Zankel, die Stadtverkehr Lübeck GmbH, die Lübeck-

Travemünder Verkehrsgesellschaft und die Entsorgungsbetriebe Lübeck.  

Thema des Projektes:  Umwelt und Energiewende - wie sieht die Hansestadt 2030 aus oder wie sollte 

Lübeck aussehen (Bestandsaufnahmen, Zukunftsausblicke, Vorschläge, Visionen, Eingebungen, 

Ideen, visuelle Gefühle) 

Teilnahmeberechtigt sind Bürgerinnen und Bürger aus der Hansestadt Lübeck und der unmittelbaren 

Umgebung, die das 16. Lebensjahr vollendet haben.  

Die Bilder, ob Zeichnungen, Aquarelle, Graffiti, Acryl- oder Ölbilder, dürfen die Größe von 1x1 m nicht 

überschreiten und müssen gerahmt oder so präpariert sein, dass sie an einem Stellwandsystem 

angebracht werden können.  

Die Bilder können bis zum 15.10.2013 in der Pförtnerei des Rathauses der Hansestadt, im 

ServiceCenter der Stadtverkehr Lübeck GmbH am ZOB, der Steuer- und Rechtsanwaltskanzlei 

aditum, den Entsorgungsbetrieben Lübeck und dem Autohaus Lüdemann und Zankel abgegeben 

werden. Jeder Teilnehmer darf nur ein Bild einreichen. 

Eine Jury, die die Veranstalter zusammenstellen werden, wird bei Bedarf eine Vorauswahl treffen. Die 

Bilder werden in der Großen Börse des Rathauses ausgestellt und anschließend für einen sozialen 

Zweck meistbietend versteigert. 

Geplant ist ein Publikumspreis. Via Internet oder durch Abgabe eines Stimmzettels während der 

Ausstellung in der Großen Börse des Rathauses werden die Preisträger ermittelt. 

Die Wettbewerbsgewinner erhalten Geld- und Sachpreise. Der erste Preis sind 500 € in bar, beim 

zweiten Preis erhält der Gewinner für ein Wochenende ein Fahrzeug von Lüdemann und Zankel, der 

dritte Preis ist eine Monatskarte Region Lübeck vom Stadtverkehr Lübeck. 

Das Siegerbild wird auf einen Linienbus des Stadtverkehrs Lübeck von außen projiziert und für einen 

längeren Zeitraum durch die Stadt fahren. 

Die Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, dass Ihre Bilder versteigert werden und der Erlös 

einem sozialen Zweck zugeführt wird. Nutznießer soll der Bildungsfonds der Hansestadt werden. 

Rückgabe- und Erlösansprüche sind ausdrücklich ausgeschlossen. 

Die Partner der Bürgeraktion übernehmen keine Haftung für die eingereichten Kunstwerke. Der 

Rechtsweg ist ausgeschlossen. 


